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8 Verpachtung! 


Die mit der sub Nr. 109 hierſelbſt belegenen Raabe'ſchen Beſitzung verbundene 
Kretſchamnahrung ſoll auf ein Jahr und zwar vom 1. Oktober 1855 bis dahin 1856 
Öffentlich, meiſtbietend verpachtet werden. Termin hierzu ſteht Mittwoch den 25. Juli c. 
Nachmittags 2 Uhr im hieſigen Kretſcham an und ſind die Pachtbedingungen bei dem 
unterzeichneten Ortsgericht als auch bei dem Gaſtwirth Warkotſch zu Hoͤfchen Commende 
einzuſehen. Bemerkt wird noch, daß die Genehmigung der Pachtbedingungen als auch 
die Auswahl des Paͤchters dem Ermeſſen des vormundſchaftlichen Gerichtes lediglich über: 
laſſen bleibt. 

Gabitz den 14. Juli 1855. Das Ortsgericht. Timmler, Scholz. 


N oe 7 . 2 u 77 79.9. 

Zur gefälligen Beachtung! 

Alle Arten von Eingaben, Vorſtellungen, Bittſchriften und Geſuchen, Kaufe, 
Pacht⸗ und Miethsvertraͤge, Entwuͤrfe zu Teſtamenten und Codicillen, Informationen 
litigirender Partheien für ihre Herrn Mandatarien,. Nachlaß ⸗Inventarien, Briefe in 
deutſcher, lateiniſcher, franzoͤſiſcher und polniſcher Sprache ꝛc. werden in meinem Schreibe⸗ 
Bureau, Oderſtraße Nr. 3 zu Breslau gruͤndlich und ſachgemaͤß gegen billige Verguͤti⸗ 
gung angefertigt, auch bin ich bereit, auf ſichere ausſtehende Forderungen baare ‚Geld- 
vorſchuͤſſe zu verabreichen. — 

Breslau den 19. Juli 1855. m. 
Guſtav Sonnabend 


Geprüfter Juſtiz⸗Actuarius I. Klaſſe und öffentlicher Coneipient. 
prüfter Juſti Oderſtraße I 3. f 


Ich wohne Kloſterſtraße 85a. und bin des Morgens von 7 bis 
s Uhr, Nachmittags von 3 bis 4 Uhr zu ſprechen. 
Breslau. F. Al ſch, 


practicirender Arzt und Wundarzt. 


58 


Roggenmehl ( 
offerirt die 100 Pfund mit 5% 
0 ee 


5 usbacken) 


Thaler 


J. Müller 
in Breslau, Reuſcheſtraße Nr. 34. 


13 


a In der Zuckerfabrik zu Jackſchoͤnau ſteht ein gut gehaltener Mahagoni Flügel 
aus der Leicht'ſchen Fabrik für den feften Preis von 60 Rthlr. ſowie einige Moͤbel zum 


Verkauf. 


Meine ohneweit dreier Bäder belegene Beſitzung im ſchleſiſchen Gebirge, zu jedem 
Nahrungszweige ſich eignend, bin ich Willens aus freier Hand fuͤr den feſten Kaufpreis 
von 2000 Rthlr. gegen geringfügige Anzahlung zu verkaufen oder mit einem Landgute 


im Breslauer Kreiſe einzutauſchen. 
Breslau den 19. Juli 1855. 


Das Naͤhere bei mir ſelbſt. 


Guſtav Sonnabend, 
Oderſtraße Nr. 3. 


Getaufte: 


in Roſentbal mit Jungfrau Johanna Cbriſtiane 


Dem Inwohner Gottlieb Weber zu Marſchwie] Rofina Scieferdecker. 


S. Johann Karl Gottlieb. D. Tageloͤhner Schlen⸗ 
ſog in Popelwitz S. Johann Wilhelm Ernſt. D. 
Schmiedegeſ. Heintich in Roſenthal T. Johanna 
Pauline Auguste. D. Freigaͤrtner Haͤnſel in Hart⸗ 
lieb S. Joh. Gottl. D. Stellmachermſtr. Frühe 
ling in Klettendorf T. Erneſtine Auzuſte. D. Frei⸗ 
gärtner u. Schmildemſtt. Lemberg in Oltaſchin S. 
Johann Karl Friedrich. D. Erbſaß Winkler in 
Gabitz S. Karl Friedrich Wilhelm. D. Zucker⸗ 
fieder Langner in Klettendorf S. Joh. Karl Wilh. 
D. Inwohner Zeisler in Woiſchwitz T. Anna Ro⸗ 
ſina Maria. D. Lokomotivführer Steiner in Neu⸗ 
dorf T. Ida Emma Bertha. D. Erbſaß Scirr⸗ 
macher in Gabitz T. Anna Dor. D. Tageloͤhner 
Bub in Woiſchwitz S. Johann Karl Ernſt. D. 

ien e ne eee. Eenſt Wilhelm. 

. Bäͤckermeiſtet 3 uſch in Neudorf T. Johanna 
Emilie. D. Bauergutsb. Schröter in Klettendorf 
S. Johann „Gottfried, 

Getraute: 

Hilfseiſenbahnwaͤrter Jaͤkel zu Stabelwitz, mit 

Anna Suſanng Beata Stein. Tagearbeiter Lache 


Geſtorbene: 


D. Knecht Neumann zu Stabelwitz T. Joh. 
Eleon., 2 M. 11 T. D. Zimmermann Adam zu 
Marſchwitz T. Joh. Dorothea, 2 M. 22 T. D. 
Fabrikarbeiter Ludwig zu Maſſelwitz T. Maria 
Eliſabeth, 16 W. Anna Roſina geb. Reſſel, verw. 
Fleigaͤrtner Basler zu Marſchwitz, 80 J. 5 M. 
D. Muͤhlenbeſitzer Scholz zu Stabelwſtz S. Paul 
Adolph, 2 M. 12. T. Auguſte Pauline Emma 
Raucke zu Sandberg 1 M. 22 T. 


Markt⸗Preis. 
Breslau den 19. Juli 1855. 
feine, mittel, ord. Waare 
— — — — 
Weißer Weiten . . 109 bis 114 77 66 Sgr. 
Gelber dito . . 109 — 112 90 73 
Roggen 82 — 85 7 68 
. 80 — 60 52 48 . 
o 43 — 4% 7 35 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


